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Kirche und mehr
Eine Zukunftsperspektive  
für unsere Gemeinde 
und für Merscheid

Einladung 
zu drei Veranstaltungen 
in unserer Kirche
Freitag, 22. Januar - 19.30 Uhr 
Mitarbeitendenempfang für alle, die sich in 
unserer Gemeinde haupt- oder ehrenamtlich engagieren

Sonntag, 24. Januar - 11.00 Uhr 
Gemeindeversammlung  
für alle Gemeindemitglieder

Donnerstag, 4. Februar - 19.30 Uhr 
Stadtteilgespräch  
für Organisationen, Vereine und Akteur*innen in Merscheid
Bitte melden Sie Ihre Teilnahme per mail an: 
perspektive@merscheid.de
Die Anmeldung zur Gemeindeversammlung ist auch persönlich  
nach den Gemeindegottesdiensten im Januar möglich.
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Liebe Gemeinde!
Nach einem Jahr intensiver Bera-
tungen und Vorarbeiten möchten wir 
Sie einladen. 
Unser Presbyterium und die „Arbeits- 
gruppe Zukunft Merscheid“ haben 
in den vergangenen Monaten eine 
Perspektive für die Gebäude unse-
rer Gemeinde an der Hofstraße ent-
wickelt. 
In einer Gemeindeversammlung 
nach dem Gottesdienst am 24. Ja-
nuar möchten wir Sie darüber infor-
mieren und mit Ihnen ins Gespräch 
kommen. 
Bereits zwei Tage vorher, am Frei-
tag, 22. Januar, laden wir alle dieje-
nigen, die sich in unserer Gemeinde 
engagieren und auf die unterschied-
lichste Weise mitarbeiten, zum glei-
chen Thema ein. 
Am 4. Februar folgt dann ein Stadt-
teilgespräch mit Vertreter*innen der 
ansässigen Vereine, Nachbarge-
meinden, Merscheider Einrichtun-
gen und weiteren Akteur*innen.

„Unsere Merscheider  
Kirche ist mehr als  
eine Gottesdienststätte. 
Wir wollen sie zum Zentrum 
des Gemeindelebens machen 
und für die Interessen und  
Bedürfnisse der Menschen  
in Merscheid öffnen.“

Pfarrer Dirk Stark

Unter den aktuellen Corona-Schutz-
bestimmungen können wir keine 
Großveranstaltungen mit allen ma-
chen. Darum haben wir die Einzu-
ladenden in dieser Weise aufgeteilt. 
Alle Veranstaltungen haben also ei-
nen ähnlich Ablauf. Sie sollten sich 
nur zu der Veranstaltung anmelden, 
die Ihnen am ehesten entspricht.
Die vorherige Anmeldung ist erfor-
derlich, da in unserer Kirche aktuell 
nur 50 bis 70 Personen Platz neh-
men dürfen. Die Anmeldung geht 
am sichersten per Email. Das gibt 
uns die Möglichkeit, Ihnen verbind-
lich zu antworten. 
Für den Fall, dass aufgrund der In-
fektionslage keine Präsenzveran-
staltung möglich sein sollte, werden 
wir den Angemeldeten per Email 
den Zugang zu einer „Zoom-Video-
konferenz“ zusenden.
Für die Gemeindeversammlung ist 
auch eine persönliche Anmeldung 
nach den Januargottesdiensten 
möglich. Und nun zum Thema...
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„Eine Zukunftsperspektive  
für unsere Gemeinde  
und für Merscheid“
Das sind große Worte, aber tatsäch-
lich geht es auch ums Ganze: 
Wir tragen an der Hofstraße die Ver-
antwortung für Gebäude, deren Er-
haltung und Nutzung unsere finanzi-
ell gefährdete Gemeinde dramatisch 
überlasten. Gleichzeitig kann man 
sagen, „schlägt rund um unsere Kir-
che das Herz von Merscheid“. Wir 
wollen diesen Standort erhalten! 
Der „Ernst der Lage“
Unsere Bilanz wies vor einem Jahr 
ein negatives (!) Reinvermögen von 
über 400.000 Euro aus. Gleichzeitig 
besteht allein am Gemeindehaus 
und an der Kita ein Sanierungsbe-
darf von mehr als 600.000 Euro.
Die Liquidität der Gemeinde konnte  
2020 noch durch den Verkauf des 
Pfarrhauses gesichert werden. Es 
gibt aber keinerlei Rücklagen.
Ein neues Gebäudekonzept
Die gefährdete Finanzsituation setz-
te viel Kreativität und Energie frei, 
zusammen mit dem Diakonischen 
Werk, Architekten und dem Kirchen-
kreis ein neues Gebäudekonzept 
zu entwickeln. Es gab „Workshops“ 
und es wurde eine kompetente „Ar-
beitsgruppe Zukunft Merscheid“ 
eingesetzt. Erste Arbeitsergebnisse 
wurden kirchlichen und städtischen 
Stellen vorgelegt und mit ihnen be-
raten. Die Gespräche machen Mut, 
unseren Weg weiter zu gehen.

Abschied von zwei Gebäuden 
- Neubauten an der Kirche
Eine harte Erkenntnis: Eine Sanie-
rung des großen Gemeindehauses 
und des älteren Kitagebäudes lässt 
sich wirtschaftlich nicht vertreten.
Eine echte Perspektive: Durch den 
Verkauf von Grundstücken an der 
Kirche kann der finanzielle Grund-
stock gewonnen werden, um die 
Kirche mit einem Anbau zum „Zent-
rum der Gemeinde“ umzubauen.
Die Vision: Wir erhalten unsere Kir-
che. Sie wird von einer reinen Got-
tesdienststätte zum „Lebenszentrum 
der Gemeinde“ und Treffpunkt. Sie 
bietet zusammen mit einem Anbau 
einen attraktiven Begegnungs- und 
Veranstaltungsort im Stadtteil.
An der Kirche errichten Investoren 
eine größere evangelische Kinder-
tagesstätte und ein Gebäude, zum 
Beispiel mit Seniorenwohnungen. 
Wir fördern das Leben und Arbeiten 
mit allen Generationen und bieten 
im Herzen des Stadtteils Raum für 
das evangelische Leben vor Ort und 
für die Bedürfnisse von Vereinen 
und Interessengruppen im Quartier.
Begleiten und stärken Sie diese 
Perspektive für unsere Gemeinde 
und für Merscheid!
Bringen Sie Ihre Fragen und Sorgen 
und Ihre Anliegen und Wünsche bei 
unseren Veranstaltungen ein! 
Sprechen Sie uns an. Wir freuen 
uns auf diesen gemeinsamen Weg. 

Ihr Presbyterium  
und Pfarrer Dirk Stark


